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Internationale Kooperationsbörse 

Während der Zeit der Hannover 
Messe tagten zum elften Mal Unter-
nehmerinnen und Unternehmer aus 
aller Welt unter dem Motto „Gemein-
sam stark: Globale Partnerschaften 
für Innovation und Erfolg“ in Bar-
leben im IGZ. Partnerland war in 
diesem Jahr Kirgistan.� S. 7

 

Erfolgreiche Meisterschaften

Vom 26. bis 28. März fanden zum 
zweiten Mal die Internationalen 
Deutschen Meisterschaften im 
Kraftsport statt. In der Mittelland-
halle trafen 260 Athletinnen und 
Athleten aus Deutschland aufeinan-
der, um sich im Kraftdreikampf zu 
messen. (Titelbild) � S. 8 - 9

80 Jahre Posaunenchor 

Die Bläsergemeinschaft in Barleben 
wurde im Oktober 1946 ins Leben 
gerufen. Lag der Anfang musika-
lisch im kirchlichen Bereich, umfasst 
das Repertoire inzwischen Musik 
aus allen Bereichen und Zeiten. Das 
Jubiläum wird während mehrerer 
Veranstaltungen begangen.      S. 10



Anzeige2 | ﻿



IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Barleben

Ernst-Thälmann-Straße 22,  
39179 Barleben

Tel.: 039203 565 0
Verantwortlich im Sinne des Presserechts 

Bürgermeister Frank Nase (bm)

Redaktion
Ariane Amann (aa), Thomas Pfundtner (tp), 

Thomas Zaschke (tz)
E-Mail: mittellandkurier@barleben.de

Auflage: 4.700

Redaktions- 

und Anzeigen- 

schluss nächste

Ausgabe:

20. Mai

| 3

Seit 17 Jahren: Eis-Zauber im Herzen von Barleben
>> Ob eine Kugel in der Waffel „to go“ 
oder ein riesiger Becher zum Verwei-
len – das Eiscafé „Todzi“ im Breiteweg 
bietet seinen Kunden eine schier un-
glaubliche Auswahl an Eis-Spezialitäten 
und Schleckereien, die den Sommer so 
herrlich unbeschwert machen. 
Seit nunmehr 17 Jahren steht Doreen 
Todzi in ihrem Eiscafé, bietet mittlerwei-
le 74 (!) verlockende Eisbecher an. 22 
verschiedene Sorten, aus einer Auswahl 
von 45 Geschmacksrichtungen, stehen 
zur Auswahl bereit. Alles original italie-
nische Eisspezialitäten, deren Rezeptur 
nur Doreen Todzi kennt. Selbstver-
ständlich werden auch laktosefreie, 
vegane oder glutenfreie Eissorten für 
Allergiker angeboten  
2009 eröffnete die Eis-Expertin ihr Café 
in Barleben. „Vorher betrieben meine 
Eltern, mein Bruder und ich eine Kon-
ditorei am Magdeburger Nicolaiplatz.“ 
Dann aber zog es Doreen Todzi in ihr 
Heimatdorf, sie suchte nach einer Alter-
native. Diese fand sie in dem kleinen, 
gemütlichen Laden, Breiteweg 146. 
Mittlerweile ist das Eiscafé weit über 
die Gemeindegrenzen hinaus be-
kannt. Kein Wunder, lässt sich Doreen 
Todzi doch jedes Jahr für ihre Gäste 
etwas Neues einfallen: Seien es neue 
kreative Geschmackssorten wie zum 
Beispiel der Dubai-Eisbecher mit Ka-
dayif (Engelshaar) aus dem letzten 
Jahr, der „mittlerweile ein Renner 
ist“. Oder ab diesem Sommer: sechs 
unterschiedliche „Frucht-Smoothies“ 
in herrlichen Geschmacksrichtungen 
wie zum Beispiel eine Mischung aus 
Melone und Erdbeere. „Ich lasse mir 
immer etwas einfallen, denn Stillstand 
bedeutet Rückschritt“, erklärt Do-
reen Todzi mit freundlichem Lächeln.  
Sogar Familienfeiern für bis zu 26 Perso-
nen ermöglicht die agile Geschäftsfrau 
in ihrem Eiscafé: Auch hier steht das 

„Verwöhnen“ der Gäste ganz oben auf 
Doreens „To-do-Liste“! Beweise gefäl-
lig? Neben den Eisspezialitäten stehen 
40 Kaffee- und Kakaospezialitäten auf 
der Karte. Nicht zu vergessen die ver-
führerisch große Auswahl an Torten: 
Ob beispielsweise Mohn-Sahne-Torte, 
Himbeer-Mascarpone, Erdbeer-Joghurt-
Quark – das „Todzi“ ist ebenfalls ein 
Kuchenparadies für süße Mäuler.
Tatsächlich sind es viele Kleinigkeiten, 
die das Eiscafé Todzi so einzigartig 
machen: stilvolle Wandmalereien, an-
genehme Stuhlbepolsterung und der 
stets freundliche und zuvorkommende  
Service. Hervorzuheben ist aber auch 
Doreen Todzis Herz für Kinder. So be-
kommen alle Mädchen und Jungen die 
bunten Streusel umsonst auf ihr Eis ge-
streut. Und im vergangenen Jahr hat 
die Mutter einer erwachsenen Tochter 
zum Weltkindertag die Barleber Kinder 

zu kostenlosem Eis eingeladen: „250 
Kugeln gingen über den Tresen. Da war 
ziemlich was los bei mir", erinnert sie 
sich an den turbulenten Tag.
Nun also hat die neue Saison begon-
nen. Bis auf freitags – „mein Ruhetag“ 
- ist Doreen Todzi jeden Tag von 13 bis 
18 Uhr für ihre Gäste da, bringt große 
und kleine Eisbecher an die Tische, 
serviert Kaffee oder kleine Snacks, 
reicht Eis in der Waffel oder im Becher 
über den Tresen und freut sich an dem 
erwartungsvollen Lächeln der Erwach-
senen oder den großen Kinderaugen, 
die es kaum erwarten können, die kühle 
Schlemmerei zu verputzen...
Übrigens: Wie im vergangenen Jahr 
kostet im Eiscafé Todzi die Kugel 1,80 
Euro. Bei all den ständigen Preis-
erhöhungen ist das eine wirklich gute 
Nachricht. Na denn, wohl bekomme der 
unbeschwerte Eisgenuss!� (tp) 

Doreen Todzi liebt Eis und dekorativ gestaltete 
Schlemmereien. Das beweisen der Amareno- 
und der Dubaibecher. Auf eine festlich 
geschmückte Tafel für die Familienfeier legt sie 
besonderen Wert: „Meine Gäste sollen sich zu 
jederzeit wohlfühlen.“ Fotos: privat/Pfundtner
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      L|W – Elektro UG (haftungsbeschränkt) & Co.KG 
  

 Ihr Elektriker in der Region 
 Meisterbetrieb 

• Elektroinstallation 
• MSR - Gebäudeautomation 
• Schaltschrankbau 
• Wartung und Instandhaltung elektrotechnischer Anlagen 
• Messung ortsveränderlicher und ortsfester Anlagen 
• Zählereinbau/Zähleraustausch (Avacon) 

 
Handwerkerring 7 . 39326 Wolmirstedt . T : (039201)579390 .  

M: (0155)66918125 . info@elektro-wms.de . www.eletktro-wms.de 
 

  

Gemeinde baut neues Ärztehaus: Praxis noch frei
>> Die Gemeinde Barleben plant den 
Neubau eines Ärztehauses in der Han-
senstraße 42 in Barleben. Das Objekt 
umfasst 5 Mieteinheiten. Davon steht 
im 1. OG noch eine Praxis zur Vermie-
tung. Das Grundstück befindet sich 
in zentraler Ortslage. Parkplätze sind 
in direktem Umfeld des Ärztehauses 
sowie im nahen Umfeld vorhanden. 
Der öffentliche Personennahverkehr ist 
fußläufig in wenigen Minuten erreich-
bar. Das Objekt befindet sich derzeit 

in der Bauantragsphase. Mietbeginn ist 
im vierten Quartal 2027 geplant. Das 
Besondere: Die Anpassung des Grund-
risses ist vor Baubeginn möglich.

Eckdaten zur Praxis:
* Gesamtfläche 221,5 Quadratmeter
* Drei Behandlungsräume, Sozial-
raum, Umkleide, Büro/Labor, WCs, 
Abstellräume
* Mitnutzung Behinderten-WC, Aufzug 
im Gebäude

* Erweiterungsmöglichkeit durch OP-
Trakt bei Bedarf
*Mindestvertragslaufzeit zehn Jahre, 
optionale Verlängerung

*Staffelmiete (kalt) // 12,00 Euro/
Quadratmeter in den ersten drei Jah-
ren // 12,50 Euro/Quadratmeter in den 
darauffolgenden drei Jahren // 13,00 
Euro/Quadratmeter in den darauffol-
genden vier Jahren *zzgl. 2,50 Euro/
Quadratmeter Betriebskosten � (tz)

Ansichten des geplanten Ärztehauses in Barleben.� Visualisierung: Architekturbüro Dr. Ribbert Saalmann Dehmel Architekten
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Blaulichttag stellt Einsatzkräfte in Mittelpunkt
>> Am Samstag, 6. Juni 2026, findet 
von 10 bis 17 Uhr wieder der „Blau-
lichttag" statt, organisiert vom Verein 
Pro Polizei Sachsen-Anhalt und der 
Gemeinde Barleben. Nach der Er-
öffnung kann man an diesem Tag 
verschiedene Jobmöglichkeiten unter 
anderem bei der Polizei erleben und 
entdecken. Darüber hinaus werden 
spannende Vorführungen der Feuer-
wehr und der Rettungshundestaffel 
zu sehen sein. In den vergangenen 
Jahren hatten diese regelmäßig für 
reichlich Zuschauerandrang gesorgt.
Nach dem großen Erfolg der „Feuer-
wehrmeile" im vergangenen Jahr wird 
es auch dieses Mal wieder heiß auf 
dem Breiteweg. Zudem wird es wie-
der voll auf dem Parkplatz Nord und 
dem Innenhof des Komplexes Mit-
tellandhalle, wo zahlreiche Stände 
verschiedener Einsatz- und Rettungs-
kräfte gern die Besucherinnen und 
Besucher des Tages zu ihrer Arbeit 
informieren.
Für Verpflegung und Getränke sowie 
eine Hüpfburg für die jüngsten Gäste 
des Blaulichttages ist wie immer ge-
sorgt. Abkühlung bei dem hoffentlich 
(wie immer) schönen Wetter findet 
jeder bei leckerem Eis.
Neben der Rettungshundestaffel, dem 
THW Magdeburg, den Johannitern 
und dem DRK sind auch viele weitere 
Blaulichter vor Ort. Auch der beliebte 
Stempellauf für Kinder mit Verlosung 
wird wieder stattfinden. Der Eintritt 
ist frei – alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen, einen spannenden 
Tag mit der ganzen Familie zu er-
leben. Weitere Informationen zum 
Programm und zur Anfahrt gibt es auf 
www.barleben.de sowie auf den So-
cial-Media-Kanälen des Vereins Pro 
Polizei Sachsen-Anhalt. � (pm)

Im vergangenen Jahr waren Groß und Klein am Blaulichttag unterwegs, probierten aus und 
informierten sich bei den verschiedenen Organisationen.� Fotos: Thomas Zaschke

Informationen der Verwaltung | 5



Informationen der Verwaltung

Gemeinde Barleben hat sich geputzt
>> Bei der jährlichen Mitmach-
aktion „Gemeinde Barleben putzt 
sich“ engagierten sich wieder zahl-
reiche Bürgerinnen und Bürger, um 
die Ortschaften Barleben, Ebendorf 
und Meitzendorf noch sauberer zu 
machen. So stand der 18. April bei 
bestem Wetter ganz im Zeichen des 
Frühjahrsputzes. 
Mit Besen, Greifern, Harken, Hand-
schuhen und leuchtenden Warnwesten 
ausgestattet, machten sich kleine und 
große Helferinnen und Helfer daran, 
öffentliche Flächen zu reinigen, Wege 
zu fegen, Grünflächen zu harken und 
unachtsam weggeworfenen Unrat 
aufzusammeln. „Das Bewusstsein für 
unsere Gemeinde und das Verant-
wortungsgefühl unserer Bürgerinnen 
und Bürger sind sehr ausgeprägt. Das 
freut mich und macht mich zugleich 
stolz“, sagt Bürgermeister Frank 
Nase.
Bereits im Vorfeld hatten sich rund 
20 Vereine und private Initiativen mit 
eigenen Aktionen bei der Gemeinde 
angemeldet. Knapp 80 große Müllsä-
cke mit Unrat und ein Container voll 
mit Schutt aus den Ortslagen sind 
das erfolgreiche Ergebnis der gemein-
schaftlichen Putzaktion. 
Als Dank für ihr Engagement lädt 
die Gemeinde alle Helferinnen und 
Helfer ein, am Tag der offenen Tür 
der Verwaltung am 19. September 
kostenfreie Getränke und ein gemein-
sames Grillfest zu genießen. Damit 
sollen die Anstrengungen für die Ge-
meinschaften in den Ortschaften in 
entspannter Atmosphäre gewürdigt 
werden. Bürgermeister Frank Nase 
bedankt sich bei allen Beteiligten und 
freut sich schon heute auf eine Fort-
setzung dieser erfolgreichen Aktion 
im kommenden Jahr.� (tz)

Fleißige und engagierte Aktive am Aktionstag „Gemeinde Barleben putzt sich" mit dem Bürgermeister 
Frank Nase.� Fotos: tz/ Gemeinde Barleben

Meitzendorf wird zum großen Flohmarkt
>> Am Sonntag, 31. Mai 2026, ver-
wandelt sich Meitzendorf wieder in 
ein großes, lebendiges Flohmarkt-
gelände. Von 10 bis 14 Uhr öffnen 
zahlreiche private Höfe, Garagen 
und Grundstücke ihre Tore und laden 
Besucherinnen und Besucher zum 
Stöbern, Entdecken und Schnäpp-
chenfinden ein.
Der besondere Reiz dieses Floh-
marktes: Die Stände sind über den 
gesamten Ort verteilt und sorgen für 
einen abwechslungsreichen Rundgang 

durch Meitzendorf. Angeboten wird 
eine bunte Mischung aus Trödel, 
Kleidung, Spielzeug, Haushaltsgegen-
ständen und kleinen Schätzen aus 
Dachboden und Keller.
Zur besseren Orientierung wird ein 
Lageplan mit allen teilnehmenden 
Ständen erstellt. Dieser liegt an den 
einzelnen Ständen aus und kann von 
den Besucherinnen und Besuchern 
auf dem Weg zum nächsten Stand 
mitgenommen werden. Für auswär-
tige Gäste stehen Parkmöglichkeiten 

in der Langen Straße am Ortszentrum 
sowie am Dorfgemeinschaftshaus zur 
Verfügung.
Der Haus- und Garagenflohmarkt 
wird von den Meitzendorfer Vereinen 
organisiert und lebt vom Engagement 
der zahlreichen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer vor Ort.
Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, vorbeizukommen, zu stö-
bern und die besondere Atmosphäre 
dieses dörflichen Flohmarktes zu ge-
nießen.� (Katrin Röhrig)
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Impuls für internationale Kooperationen
>> Mit der erfolgreichen Ausrichtung 
der 11. Internationalen Kooperations-
börse vom 20. bis 22. April hat sich 
die Gemeinde Barleben erneut als 
leistungsfähiger Knotenpunkt für 
internationalen Wirtschaftsdialog, In-
novationstransfer und strategische 
Partnerschaften positioniert. Rund 240 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 
13 Nationen nutzten das Wirtschafts-
forum, um sich über Branchentrends 
auszutauschen, Kooperationen anzu-
bahnen und Netzwerke zu vertiefen.
Vertreten waren u.a. Kasachstan, Bul-
garien, Ukraine, Usbekistan, Brasilien, 
Mexiko, Vietnam sowie die Türkei. Be-
sonderes Augenmerk galt in diesem 
Jahr dem Partnerland Kirgisische Re-
publik, das mit einer hochrangigen 
Delegation vertreten war und gezielt 
für wirtschaftliche Kooperationen warb.
In Fachforen und Gesprächen wurden 
konkrete Kooperationspotenziale aus-
gelotet und Best-Practice-Beispiele 
diskutiert. Die Veranstaltung unterstrich 
einmal mehr die wachsende Bedeu-
tung technologischer Innovationen und 
nachhaltiger Produktionsweisen als 
Treiber wirtschaftlicher Entwicklung.
Neben den branchenspezifischen In-
halten dominierte ein Thema die 
Diskussionen: der zunehmende Fach-
kräftemangel. Vertreterinnen und 
Vertreter aus Wirtschaft und Politik 

machten deutlich, dass die Verfüg-
barkeit qualifizierter Arbeitskräfte zu 
einer der zentralen Herausforderun-
gen für die Wettbewerbsfähigkeit von 
Unternehmen geworden ist.
Auch der Präsident der kirgisischen 
Industrie- und Handelskammer, Temir 
Sariev, griff dies auf. Er betonte die 
hohe Qualifikation, Einsatzbereitschaft 
und Motivation kirgisischer Fachkräfte 
und warb für verstärkte Kooperationen. 
Gleichzeitig eröffnete er Perspektiven 
für nachhaltige Partnerschaften zwi-
schen Unternehmen beider Länder.
Bürgermeister Frank Nase betonte die 
wichtige Rolle der Veranstaltung für die 
wirtschaftliche Entwicklung der Region: 
„Die Kooperationsbörse ist weit mehr 
als ein reines Netzwerktreffen. Sie ist 

ein Instrument zur Stärkung unserer 
internationalen Wettbewerbsfähigkeit. 
Gerade wegen des Fachkräftemangels 
sind internationale Partnerschaften und 
Kooperationen bedeutsam. Barleben 
zeigt, wie kommunale Wirtschafts-
förderung aktiv globale Verbindungen 
schafft und nachhaltige Entwicklungs-
perspektiven eröffnet.“
Darüber hinaus bot die Kooperations-
börse der Gemeinde Barleben die 
Gelegenheit, sich als dynamischer und 
zukunftsorientierter Wirtschaftsstand-
ort zu präsentieren. Mit leistungsfähiger 
Infrastruktur, innovativen Unterneh-
men und einer klaren Ausrichtung auf 
Zukunftstechnologien positioniert sich 
die Gemeinde Barleben im internatio-
nalen Standortwettbewerb.� (tz)

Bei einem Pressegespräch am Rande der Börse informierten Bürgermeister Frank Nase (3.v.r.) 
und der kirgisische Botschafter Omurbek Tekebaev (4.v.r.), gemeinsam mit dem Präsidenten 
der kirgisischen Industrie– und Handelskammer, Temir Sariev (2.v.l.), über Perspektiven der 
wirtschaftlichen Zusammenarbeit, internationale Fachkräftepotentiale und neue Ansätze zur 
Vertiefung bilateraler Kooperationen in Barleben. � Foto: T. Zaschke
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Gewichtheber-WM in Barleben: Zwei Senioren
>> Dass in Barleben immer etwas 
los ist, ist kein Geheimnis: Heimat-
feste, Firmentagungen, sportliche 
Wettbewerbe! Barleben hat wirk-
lich für jeden etwas zu bieten. Doch 
was in der Einheitsgemeinde vom 
29. September bis zum 3. Oktober 
passiert, ist schon etwas ganz Be-
sonderes: In dieser Zeit trifft sich die 
Weltelite der Amateure im Kraftdrei-
kampf – Kniebeugen, Bankdrücken 
und Kreuzheben, um die Besten der 
Besten zu ermitteln.
Mehr als 500 Kraftsportler aus über 
20 Nationen der Welt werden in Bar-
leben erwartet – sogar „Kraftkerle“ 
aus Indien reisen an. Allerdings liegt 
der Schwerpunkt auf europäischen 
Mannschaften. Außerdem dabei: 
zahllose Trainer, Betreuer und Fami-
lienmitglieder. Dass dieses Event in 
die Börde kommt, hat Barleben dem 
1. Vorsitzenden des Kraftsportver-
eins „Schwerathletikscheune", Dr. 
Andreas Günther, zu verdanken, der 
mit acht weiteren Kraftsport-Interes-
sierten am 3. September 2021 den 
Verein gründete.
Bereits Ende März hatten er und 
seine Mitstreiter die Deutschen 
Meisterschaften für den deut-
schen Ableger des Weltverbands 
„World United Amateur Powerlifting" 
(WUAP) im Ort und in der Mittelland-
halle organisiert. Die Bereitstellung 

von Hotelkontingenten, Pokal- und 
Medaillenentwürfe, Organisation der 
Wettkämpfe, Betreuung der Athleten 
und VIPs – alles lag in den Händen 
der Schwerathletikscheune.
Und nun also die Weltmeisterschaft. 
Ausschlaggebend war – neben dem 
von Andreas Günther erstellten 
Konzept – der moderne Veranstal-
tungskomplex „Mittellandhalle" mit 
den beiden Sporthallen, den Tribünen, 

dem Saal im Obergeschoss, einem 
VIP-Bereich, dem Kraftraum, dem 
Multifunktionsraum, den Gymnastik-
räumen, den Besucherräumen und 
dem Restaurant. Dazu hochmoderne 
Technik - alles ideal für internationa-
le Veranstaltungen.
Tatsächlich wurde die Feuerprobe, 
die Austragung der „Deutschen Meis-
terschaften", mit Bravour bestanden.
Das bestätigen auch Klaus Kosink 
und Günter Wenzik aus Stendal, die 
im März in Barleben dabei waren. Sie 
erinnern sich: „Die Mittellandhalle 
präsentierte sich in bester Verfassung 
– tolle Atmosphäre, starke Organisa-
tion, große Aufwärmfläche. Wirklich 
gute Bedingungen. Die Organisato-
ren hatten alles ermöglicht, damit 
wir uns ausschließlich auf unseren 
Sport konzentrieren konnten."
Das zahlte sich aus: Kosink und 
Wenzik wurden nicht nur Deutsche 
Meister, sondern beide stemmten 
beim vierten Versuch im Kreuzhe-
ben einen neuen deutschen Rekord: 
140 Kilogramm! Kein Wunder, dass 
die neuen Deutschen Meister nach 
ihren Leistungen von jungen Leuten 
immer wieder um Autogramme und 
Selfies gebeten wurden. Allerdings 
nicht nur wegen ihrer Erfolge, son-
dern besonders wegen ihres Alters: 
Klaus Kosink zählt 71 Lenze und 
Günter Wenzik hat bereits 81 Jahre 

Im Blickpunkt

Klaus Dieter Kosink im Wettkampf.
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Im Blickpunkt   

greifen nach der Krone

auf der Lebensuhr. Damit war er 
der älteste Teilnehmer im gesamten 
Starterfeld. „Günter und Klaus sind 
zwei Athleten, die trotz ihres Alters 
beweisen, was mit Disziplin, Erfah-
rung und beeindruckender Zähigkeit 
nicht nur an der Hantel, sondern im 
gesamten Sport möglich ist", sagt ihr 
Trainer Dirk Hennig.
Und das, obwohl das Kraft-Team erst 
in Coronazeiten zum Gewichtheben 
kam. Eigentlich wollten der ehe-
malige Schlosser und der einstige 
Ingenieur während der Pandemie le-
diglich Mobilitätstraining absolvieren, 
um ihre Fitness zu steigern. Deshalb 

wurden sie von einer Bekannten in 
der Turnstube Stendal angemeldet. 
Auch dieser Verein wurde während 
Corona aktiv und baute Ende 2020 
ein kleines, aber feines Trainingszen-
trum in der Hansestadt nahe dem 
Amtsgericht auf.
Hier trainieren die Senioren-Mit-
glieder bis zu dreimal in der Woche 
für mindestens zwei Stunden. 
Neben Kraftübungen stehen Aus-
dauertraining, Konzentrations- und 
Entspannungsübungen auf dem Pro-
gramm. „Na ja, und irgendwann kam 
Ehrgeiz dazu", erinnert sich Klaus 
Kosink. Das Team wollte mehr. Die 

Folge: 2023 wurden die Gewichthe-
ber erstmalig in Wolgast Deutsche 
Meister.
Dass dies keine Eintagsfliege war, 
bewiesen die „Muskelprotze" dann im 
März 2026 in Barleben. Klaus Kosink, 
der Jahrzehnte als Fußballer unter-
wegs war erzählt – um noch einmal 
auf den „Ehrgeiz" zurückzukommen: 
„In Barleben stemmte ich im dritten 
Durchgang die 130 Kilo. Ich konnte 
spüren, wie danach das Adrenalin 
durch meinen Körper schoss und mit 
den Glückshormonen feierte. Dazu 
der Jubel und der Applaus der Zu-
schauer. Die Halle bebte förmlich. In 
dem Moment packte mich der Ehr-
geiz. Total überwältigt beschloss ich 
in Sekundenschnelle: ‚Da packe ich 
noch einen drauf!' und ließ weitere 
zehn Kilo auf die Hantel legen."
Voll konzentriert und unter höchster 
Anspannung stellte er sich hinter das 
Sportgerät, überprüfte das Eisen und 
die Magnesiumschicht der Hände. Es 
herrschte Totenstille, als er vor der 
Hantel etwas in die Beuge ging und 
sie vorsichtig auf sein Kreuz legte. 
Dann griffen die Hände zu, und 140 
Kilo wurden nach oben gedrückt. 
Halten, halten – neue deutsche 
Bestleistung! Zwar kam das Ergebnis 
nicht mehr in die März-Kampf-Wer-
tung, da es der vierte Versuch war, 
aber eine klare Ansage für die Welt-
meisterschaft im Herbst.
Auch Günter Wenzig hob 140 Kilo. 
Durch vorherige Fehlversuche wurde 
es aber nicht als Rekord anerkannt. 
Nun stehen den Heber-Freunden 
anstrengende Wochen und Monate 
bevor: Training, Training, Training. 
Ihr ehrgeiziges Ziel: Sie wollen bei 
der Weltmeisterschaft im Septem-
ber in der Mittellandhalle nach der 
Krone greifen und den WM-Titel 
holen. Doch sie wissen genau, dass 
dies bei der Weltmeisterschaft kein  
einfaches Unterfangen wird: „Die 
Konkurrenz wird groß sein und wir 
kämpfen gegen Spitzenathleten aus 
der ganzen Welt“, wissen sie, „da 
müssen wir auf den Punkt topfit sein. 
Im Kopf, in den Muskeln, im Herzen.“
Der Mittellandkurier wünscht na-
türlich ihnen und allen anderen  
Teilnehmern viel Erfolg und Titel. 
Übrigens: In der Septemberausgabe 
berichten wir noch einmal ausführlich 
über dieses sportliche Großereignis 
und stellen Barleber Teilnehmer vor. 
� (tp)

Günter Wenzik (links) und Klaus Dieter Kosink (rechts) mit ihrem Trainer Dirk Hennig. � Fotos: tp
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Posaunenchor feiert 80 Jahre Bestehen
>> Kurz nach dem Ende des Zweiten 
Weltkriegs hatte es sich Helmut Niko-
leit zur Aufgabe gemacht, wieder Musik 
einziehen zu lassen in die Barleber 
Kirche. So scharte er ein paar Gleich-
gesinnte um sich, mit denen er sich am 
29. Oktober 1946 zur ersten Übungs-
stunde mit Blechblasinstrumenten traf. 
Damit war der Posaunenchor Barleben 
gegründet.
Was vor acht Jahrzehnten mit einer 
Handvoll Enthusiasten begann, ist 
heute eine weit über die Grenzen der 
Gemeinde hinaus bekannte und ge-
schätzte Bläsergemeinschaft. Der 
Posaunenchor Barleben wird seit fünf-
zehn Jahren von Bärbel Grimm und Rolf 
Plagemann geleitet, die es geschafft 

haben, den Zusammenhalt seiner Mit-
glieder kontinuierlich zu festigen und 
sie zu beachtlicher Leistungssteige-
rung zu führen. Ihm gehören aktuell 
15 Bläserinnen und Bläser sowie ein 
Schlagwerker an. Das Repertoire des 
Posaunenchors umfasst Musik aus 
Vergangenheit und Gegenwart, von 
Kirchenmusik über klassische Werke 
bis hin zum Jazz und zu modernen 
Rock- und Popstücken.
Sein großes Jubiläum will der Posau-
nenchor Barleben über das ganze Jahr 
2026 hinweg mit verschiedenen Veran-
staltungen feiern. Den Auftakt wird am 
16. Mai eine Serenade machen, die um 
16 Uhr in der Kirche Sankt Peter und 
Paul in Barleben stattfindet. Ihr folgt 

am 20. Juni als festlicher Abschluss des 
Stadtfestes in Wolmirstedt ein großes 
Freiluftkonzert unter der Leitung des 
renommierten Komponisten und Or-
chesterleiters Traugott Fünfgeld an der 
Tribüne an der Ohre, Beginn 17 Uhr. 
Den krönenden Abschluss der ersten 
Hälfte des Jubiläumsjahres wird der 
Festgottesdienst am 21. Juni bilden, 
bei dem auch Bläserinnen und Bläser 
befreundeter Chöre mitwirken werden. 
Er beginnt um 10 Uhr in der Kirche 
Sankt Peter und Paul in Barleben. Der 
Posaunenchor Barleben lädt schon jetzt 
herzlich zu diesen besonderen Ereig-
nissen ein. Feiern Sie mit uns 80 Jahre 
Posaunenchor Barleben!
� (Friedlinde Hasenkrug)

Vor Weihnachten spielte der Posaunenchor in der voll besetzten Barleber Kirche. Nun werden 80 Jahre Bestehen gefeiert.� Foto: Ariane Amann
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Anzeige  

IHR REISEBÜRO IM HERZEN VON BARLEBEN 
Breiteweg 46 . 39179 Barleben . Tel. 039203 - 560370 . www.reisebuero-barleben.de

WhatsApp: +49 151 46461016 . E-Mail: willkommen@reisebuero-barleben.de

Frübucherpreise sind nur für ausgewählte Termine gültig und je nach Termin zeitlich limitiert!
Veranstalter der Busreisen: Vetter Touristik RvGmbH, Hinsdorfer Weg 1, 06780 Zörbig. Veranstalter der Kreuzfahrten + Flugreisen: Go & Fly GmbH, eine Marke der Vetter Touristik RvGmbH, Zörbig / Es gelten die AGB und Stornostaffeln des jeweiligen Veranstalters.

Highlights der 3/4-Tage-Reise:
• Haustürservice
• Fahrt im modernen Reisebus
•  2x Ü/FR im Parkhotel Quellenhof Aachen 

(A) bzw. Mercure Hotel Düsseldorf (B) 
bzw. 3x Ü/HP im Hotel NH Eindhoven 
Conference Centre Koningshof (C)

• 1x Abendessen im Hotel (B)
• Stadtrundfahrt Aachen (A) / Düsseldorf (B)
• Bootsfahrt auf der Maas (B+C)
• Eintritt Blumenpark Appeltern (C)
•  Eintritt zum André Rieu Konzert in PK 2  

(Termine 04.07. + 18.07.) bzw. PK 3 
(restliche Termine)

Preis p. P.  schon ab 589 €

01.07. - 03.07.26 A
03.07. - 05.07.26 B
04.07. - 07.07.26 C
10.07. - 12.07.26 B
15.07. - 18.07.26 C
18.07. - 21.07.26 C

ANDRÉ RIEU LIVE IN MAASTRICHT
Highlights der 4-Tage-Reise:
• Haustürservice
• Fahrt im modernen Reisebus
•  3x Übernachtung im Novotel Marne - la - 

Valleein Noisy le Grand
• 3x Frühstücksbuffet
•  Ticket Disney Paris für 2 Tage für beide 

Themenparks (Disneyland Park & Walt 
Disney Studio)

•  täglicher Transfer zum Park mit dem Reise-
bus zu festgelegten Uhrzeiten

• Citytaxe
Kinderfestpreis bis einschließlich 11 Jahre  
(bei 2 Vollzahlern): 529 €

Frühbucherpreis p. P. statt ab 889 € schon ab 839 €
KINDERFESTPREIS!

DISNEYLAND PARIS

Highlights der 12-Tage-Reise:
• Haustürservice
• Fahrt im modernen Reisebus
• 2x Ü/FR in Innenkabinen auf den Fähren
•  9x Übernachtung in guten Mittelklasse-

hotels in Zimmern mit DU/WC
• 9x Frühstück
• 9x Abendessen
• alle Fährpassagen
• Eintritt Nordkap inkl. Nordkapdiplom
• Stadtführung in Stockholm
• Stadtführung in Helsinki
• Stadtführung in Oslo
• Reisebegleitung durch Vetter Touristik

Frühbucherpreis p. P. statt ab 2.599 € schon ab 2.499 €

06.09. - 17.09.26

SIE SPAREN 100 € P. P.!

NORDKAP UND LOFOTEN
Highlights der 3-Tage-Reise:
• Haustürservice
• Fahrt im modernen Reisebus
• 2x Ü/FR im Crowne Plaza Hamburg City Alster
• 1x Abendessen als 3-Gang-Menü
•  2-std. Stadtrundfahrt mit Reiseleitung 

unter dem Thema: ,,Hamburg kompakt- 
vom Michel zur Hafencity“

• 1-std. Hafenrundfahrt mit einer Barkasse
•  Eintritt zum „Konzert zum internationalen 

Musiktag“ der Philharmonie Salzburg in 
der Elbphilharmonie im Großen Saal am 
01.10.2026 um 20:00 Uhr in der PK 4

• Kultur- und Tourismustaxe 

Preis p. P.  schon ab 699 €
KONZERT IM GR0ßEN SAAL

ELBPHILHARMONIE HAMBURG

Highlights der 8-Tage-Reise:
• Haustürservice
• Fahrt im modernen Reisebus
•  Kreuzfahrt mit MS Junker Jörg entlang 

der Ostseeküste in gebuchter Kategorie
• Vollpension auf dem Schiff
• Festliches Galadinner
• Zutritt zu allen Bordveranstaltungen
• 6 Ausflüge
• Bingospiel
• Der Weihnachtsmann kommt
• Live-Musik an Bord
• Deutschsprechend Bord-Reiseleitung
• Reisebegleitung

Frühbucherpreis p. P. statt ab 1.599 € schon ab 1.499 €
SIE SPAREN 100 € P. P.!

WEIHNACHTSKREUZFAHRT
Highlights der 12-Tage-Reise:
•  Flug ab/an Frankfurt (Umsteigeverb.) 

nach Osaka/zurück ab Tokyo inkl. derzei-
tige Flughafensteuern, Sicherheitsgebühr 
und Kerosinzuschlag (Stand: 12/25)

• Flughafentransfers bei An- und Abreise
•  umfangreiche Rundreise inklusive  

Eintrittsgeldern
•  9x Ü/FR in Mittelklassehotels (2x in Kyoto, 

2x in Hiroshima, 1x in Takayama, 1x in 
Fuji-Hakone-Nationalpark, 3x in Tokyo)

• 2x Abendessen
• Fahrt mit dem Shinkansen in der 2. Kl.
• Reisebegleitung

Preis p. P.  schon ab 5.249 €

JAPAN ZUR KIRSCHBLÜTE

30.09. - 02.10.26

23.07. - 26.07.26
23.10. - 26.10.26

31.03. - 11.04.2719.12. - 26.12.26
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110 mm

Kruger
Dienstleistungs GmbH

www.krueger dl.de www.krueger dl.de

www.krueger dl.de www.krueger dl.de

www.krueger dl.de www.krueger dl.de

Dienstleistungs GmbH www.krueger dl.de

Im Blickpunkt

Für Anliegen in 
den Ortschaften

>> Die Ortsbürgermeister und die 
Ortsbürgermeisterin sind in den Ort-
schaften die Ansprechpartner für 
die Bürgerinnen und Bürger. Sie 
können Anliegen an die Verwaltung 
weitergeben. 

Christopher Schult (CDU), Barleben 
Sprechzeit: dienstags 17 bis 18 Uhr 
Ortschaftsbüro in der Ernst-Thäl-
mann-Straße 22 (Raum 0.03) 
Telefon: 039203/ 565 3320

Marcel Leon (FWG), Ebendorf
Sprechzeit: mittwochs 17 bis 18 Uhr
Ortschaftsbüro im Bürgerhaus, Am 
Thieplatz 1
Telefon: 039203/ 565 4410

Ramona Müller (FWG), Meitzendorf
Sprechzeit: dienstags 17 bis 18 Uhr
Ortschaftsbüro im Dorfgemein-
schaftshaus, Lange Straße 23
Telefon: 039203/ 565 4310� (aa)

WWAZ spült Leitungen durch
>> Der WWAZ führt seit 4. Mai Ka-
naluntersuchungen in der Gemeinde 
Barleben, Ortschaft Barleben und Ort-
schaft Meitzendorf durch. Ebendorf 
wird zu einer späteren Zeit befahren. 
Damit verbunden sind auch Spülarbei-
ten, die bis Ende September andauern 
können. Dass keine Geruchsbelästi-
gung oder sogar Verschmutzungen im 
Haus entstehen, sollte der Anlieger die 
Funktion seiner Grundstücksentwässe-
rungsanlage prüfen. Nachfolgend Tipps, 
worauf bei der Grundstücksentwässe-
rungsanlage geachtet werden sollte: 
Hochdruckreinigungsarbeiten erzeugen 
eine starke Luftströmung im Abwas-
serkanal. Macht sich ein übler Geruch 
nach der Reinigung bemerkbar, konnte 
der Unterdruck in der Grundstücksent-
wässerungsanlage nicht ausgeglichen 
werden. Dadurch wurde vermutlich das 
Wasser des Geruchsverschlusses ganz 
oder teilweise herausgesaugt. So kann 
sich ein unangenehmer Geruch aus 
dem Kanal über die Sanitärobjekte un-
gehindert in die Wohnung ausbreiten. 
1. Tipp: Wasser in die Becken 
und Bodeneinläufe laufen lassen 

beziehungsweise Betätigen der  To-
ilettenspülung - dadurch wird der 
Geruchsverschluss wieder geschlos-
sen und es kann keine „Kanal-Luft“ 
eintreten. Ist das Wasser aus dem Ge-
ruchsverschluss (Siphon) in die privaten 
Räume ausgeblasen worden, war die 
Be- und Entlüftungsleitung der Grund-
stücksentwässerungsanlage ungeeignet 
für den Druckausgleich. 
2. Tipp: Vorher Grundstücks-Entwäs-
serungsanlage überprüfen! Liegt der 
Revisionsschacht frei und nicht unter 
Flur (z. B. Bepflanzung oder Überpflas-
terung)? Sind Schachtdeckel belüftet 
und ist eine Dachentlüftung vorhanden? 
Funktioniert die Gebäudeentwässerung 
entsprechend der Planungsgrundsätze 
aus den allgemein anerkannten Regeln 
der Technik? Art und Umfang der Entlüf-
tung ist objektabhängig und individuell 
zu betrachten. Hier ist der Sanitärfach-
mann zu Rate zu ziehen.  
Bei Fragen oder Problemen in diesem 
Zusammenhang ist der WWAZ werktags 
unter 039201/63423 oder außerhalb 
der Arbeitszeit unter 01713102290 zu 
erreichen.� (wwaz)
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Sportlicher Tag für Kinder und Familien
>> Am 9. Mai heißt es wieder: Raus 
aus dem Alltag – rein ins Abenteuer! 
Bereits zum fünften Mal steigt von 13 
bis 19 Uhr die Fritz-Fit-Kinderolym-
piade in den Mittellandhallen Bar-
leben. Der Kraftsportverein Schwer-
athletikscheune Barleben lädt a l l e 
Kinder und Jugendlichen 
ein, einen Nachmittag vol-
ler Bewegung, Spaß und 
echter Erfolgserlebnisse 
zu erleben.
Ob in den 
S p o r t -

hallen oder draußen auf den Park-
plätzen: Überall warten spannende 
Mitmachstationen, bei denen man 
Neues ausprobieren, sich austoben 
und gemeinsam mit Freunden aktiv 
sein kann. Eine Sporthalle wird da-
bei zur riesigen Abenteuerlandschaft 
– perfekt zum Klettern, Balancieren, 

Springen und Entdecken.
Auch die Kleinsten 
kommen ganz groß 
raus: Kinder von 2 
bis 6 Jahren können 
das Mini-Sportab-
zeichen „Sportino“ 
ablegen – ein tolles 
Erlebnis, das Mut 
macht und stolz 
nach Hause gehen 

lässt.
Draußen geht’s richtig 

rund: Dank der Unterstüt-
zung des Landes Sachsen-
Anhalt, der Gemeinde Bar-

leben und Lotto/Toto warten 
riesige Hüpfburgen und Trampoline 
auf alle, die sich so richtig auspowern 
wollen. Und als absolutes Highlight 

steht auf dem Parkplatz Nord wieder 
die größte aufblasbare Hindernisbahn 
Deutschlands: 120 Meter voller Ac-
tion, Spaß und Herausforderung – da 
will wirklich jeder einmal durch, egal 
ob Klein oder Groß!
Wer lieber Rhythmus statt Hinder-
nisse mag, kann bei Angeboten zum 
Tanzen mitmachen, und wer seine 
Kraft testen möchte, findet ebenfalls 
passende Stationen. Dazu gibt es im 
Rahmenprogramm attraktive Box-
kämpfe – spannend zum Zuschauen 
und ein echtes Extra für alle Erwach-
senen.
Das Beste: Der Eintritt ist kostenfrei, 
für Verpflegung ist gesorgt – und am 
Ende wartet auf jedes Kind eine tolle 
Teilnehmermedaille als Erinnerung an 
einen Tag, an dem man über sich hin-
ausgewachsen ist.
Also: Termin fett markieren, Freunde 
einpacken und vorbeikommen! Die 
Fritz Fit Kinderolympiade ist der per-
fekte Tag für alle, die Bewegung lie-
ben – oder sie einfach mal mit einem 
Lächeln entdecken wollen.
  � (Dr. Andreas Günther)
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Mit Maibäumen den Wonnemonat begrüßt
>> Am 30. April fand in den Ortschaf-
ten wieder das traditionelle Aufstellen 
der Maibäume statt, mit dem der 
Tanz in den Mai willkommen geheißen 
wurde. Den Beginn machte Eben-
dorf: Bereits am Vormittag des 29. 
April stellten die Mitarbeiter des Bar-
leber Wirtschaftshofes den Maibaum 
gerade. Mit Einbruch der Dunkelheit 
am 30. April zog ein Fackelumzug 
durch den Ort, der schließlich in 
ein gemütliches Beisammensein an 
der Feuerschale neben dem Bür-
gerhaus überging. In Barleben und 
Meitzendorf übernahmen die Frei-
willigen Feuerwehren das Aufstellen 
der Maibäume – in Barleben auf dem 
Breiteweg, festlich begleitet vom Bar-
leber Schützenverein mit donnernden 
Böllerschüssen, in Meitzendorf auf 
dem „Alten Schulhof". In allen drei 
Ortschaften sorgten zahlreiche Ver-
eine und engagierte Freiwillige dafür, 
dass die vielen Besucherinnen und 
Besucher bis weit in die Nacht hin-
ein bestens bewirtet und unterhalten 
wurden.� (aa)

Im Blickpunkt

mit oder ohne Termin
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Meitzendorfer Str. 1     
39179 Barleben

039203 / 75 79 92     
039203 / 75 79 96

www.ra-bergemann.deinfo@ra-bergemann.de

Toller Handballtag beim Final Four
>> Ende März durften die Handballer 
vom Barleber HC als gastgebender 
Verein das Final Four der weiblichen 
D-Jugend im Spielbezirk Nord des 
Handball-Verbandes Sachsen-Anhalt 
ausrichten. Die Mannschaften vom SV 
Oebisfelde 1895, HSV Magdeburg, SV 
Eiche 05 Biederitz hatten sich neben 
dem Barleber HC über zwei Gruppen-
phasen für das Event qualifiziert. Der 
Staffelleiter Florian Paschel eröffnete 
pünktlich im 10:00 Uhr das Final Four 
und wünschte allen Mannschaften viel 
Erfolg.
Im ersten Halbfinale ging es un-
glaublich spannend zu. Nachdem der 
HSV Magdeburg zu Beginn der zwei-
ten Hälfte bereits mit 6 Toren führte, 
konnte sich das Team aus Oebisfelde 
wieder herankämpfen und erzwang 
eine Verlängerung. Hier konnten sich 
die Oebisfelderinnen unter großem Ju-
bel mit 31:30 durchsetzen.
Im zweiten Halbfinale wollten die BHC-
Mädels ebenfalls den großen Schritt 
gehen, scheiterten aber immer wieder 
an ihrer Nervosität und vergaben rei-
henweise Chancen. Zudem unterlie-
fen ihnen zu viele technische Fehler, 
die am Ende einen Sieg verhinderten. 
Stattdessen jubelten die Mädels vom 
SV Eiche beim 26:23 und freuten sich 

zudem über die Qualifikation zur Lan-
desmeisterschaft.
So blieb für die BHC-7 nur das Spiel 
um Platz 3, welches direkt folgte. Die 
HSV-Mädels kamen besser ins Spiel 
und führten über weite Strecken. Die 
Barleber Nachwuchshandballerinnen 
zeigten Moral und kamen immer wie-
der zurück. Auch hier musste eine 
Verlängerung die Entscheidung brin-
gen, in der die BHC-Mädels die besse-
ren Nerven hatten und am Ende über 
ein 31:28 und somit Bronze jubeln 
konnten.
Im Finale setzten sich die Mädels aus 
Oebisfelde mit einem 27:22 gegen 

Biederitz durch und sicherten sich 
den Bezirksmeistertitel im Spielbezirk 
Nord.
Bei der anschließenden Siegerehrung 
gratulierte Florian Paschel allen Teams 
zu einem sportlich tollen Turnier und 
dankte dem Barleber HC als Gastge-
ber für die großartige Organisation 
rund um das Final Four, der damit 
maßgeblich zum Erfolg der Veranstal-
tung beigetragen hat und damit bes-
te Bedingungen für die Sportlerinnen 
ermöglicht hat. Glückwunsch an alle 
Gewinnerinnen und viel Erfolg für den 
weiteren sportlichen Weg.

(André Russow/BHC)

Erfolgreiche Teilnehmerinnen am Final Four in Barleben beim Gruppenfoto.� Foto: BHC
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Wehr stellt Weichen für Jubiläumsjahr 2026 
>> Am 28. März fand die Jahres-
hauptversammlung der FF Ebendorf 
gemeinsam mit ihrem Förderverein 
im Gerätehaus statt. Neben den Mit-
gliedern waren auch Vertreter aus 
Gemeinde und Feuerwehrführung 
vor Ort, darunter der stellvertre-
tende Ortsbürgermeister Rudolf 
Wehling sowie Gemeindewehrleiter 
Carsten Horstmann. Nach der Be-
grüßung durch Ortswehrleiter Martin 
Oppermann folgten die Berichte aus 
Einsatzabteilung, Jugendfeuerwehr 
und Förderverein.
Die Feuerwehr Ebendorf zählt aktuell 
52 Mitglieder: 33 in der Einsatzabtei-
lung, 13 in der Jugendfeuerwehr und 
8 in der Alters- und Ehrenabteilung. 
Im Jahr 2025 wurden insgesamt 55 
Einsätze bewältigt – meist tagsüber, 
mit durchschnittlich 11 Einsatzkräften 
und einer Ausrückzeit von rund fünf 
Minuten. Die meisten Einsätze fanden 
dabei im Zeitraum zwischen 6 und 18 
Uhr statt.
Auch die Ausbildung kam nicht zu 
kurz: An 32 Terminen wurde re-
gelmäßig trainiert, ergänzt durch 
zahlreiche Lehrgänge auf Kreis- und 
Landesebene. Insgesamt nahmen 
22 Kameradinnen und Kameraden 
an Ausbildungen der Gemeinde, des 
Landkreises Börde sowie des Landes 
teil. Zusätzlich beteiligte sich die Wehr 
an mehreren Ausbildungsdiensten im 

überörtlichen Brandschutz, was die 
Zusammenarbeit weiter stärkte.
Die personelle Aufstellung der Wehr 
ist breit gefächert: Neben mehreren 
Verbands-, Zug- und Gruppenführern 
verfügt die FF Ebendorf über zahlrei-
che Truppführer, Maschinisten sowie 
speziell ausgebildete Einsatzkräfte wie 
Atemschutzgeräteträger und Chemi-
kalienschutzanzugträger. Damit ist die 
Wehr für verschiedenste Einsatzlagen 
gut gerüstet.
Die Jugendfeuerwehr entwickelte sich 
positiv: Mit 11 Mitgliedern gestartet, 
wurde das Jahr mit 13 Jugendlichen 
abgeschlossen. Ein Mitglied wechsel-
te erfolgreich in die Einsatzabteilung, 
gleichzeitig konnten neue Jugendli-
che gewonnen werden. Neben vielen 
Ausbildungsstunden standen auch 
zahlreiche Veranstaltungen auf dem 
Programm, bei denen die Jugendli-
chen ihr Können unter Beweis stellten.
Der Förderverein zählt inzwischen 
81 Mitglieder und unterstützte auch 
im vergangenen Jahr wieder tatkräf-
tig – insbesondere die Jugendarbeit, 
Ausbildung und Öffentlichkeitsarbeit. 
Durch die enge Zusammenarbeit mit 
der Einsatzabteilung konnten viele Pro-
jekte gemeinsam umgesetzt werden.
Für 2026 stehen vor allem die Ge-
winnung neuer Mitglieder und die 
Kameradschaft im Fokus. Ein High-
light wird das Jubiläumswochenende 

im August: 100 Jahre FF Ebendorf 
und 20 Jahre Förderverein. Auch das 
Osterfeuer soll wiederbelebt werden. 
Zudem soll die Zusammenarbeit mit 
anderen Wehren und Vereinen weiter 
gestärkt werden – wie auch Markus 
Drost von der FF Meitzendorf betonte, 
der die gute und freundschaftliche Zu-
sammenarbeit hervorhob und sich für 
die Unterstützung bei den Verbands-
meisterschaften bedankte.
Zum Abschluss wurden zahlreiche Be-
förderungen ausgesprochen: Samuel 
Censik und Maximilian Knelke wurden 
zu Feuerwehrmännern ernannt, Janis 
Schmielau zum Hauptfeuerwehrmann 
und Carlo Böttger zum Oberfeuer-
wehrmann. Thomas Kube und René 
Marquardt wurden zu 1. Hauptfeu-
erwehrmännern befördert, Moritz 
Müller zum Hauptlöschmeister sowie 
Ernst Datow und Maximilian Lange zu 
Oberbrandmeistern.
Außerdem wurden Samuel Censik für 10 
Jahre und Max Lange für 20 Jahre Mit-
gliedschaft geehrt. Tobias Rüst erhielt 
die Funktion des Zugführers, und Maxi-
milian Knelke bekam seine Urkunde für 
die bestandene Truppmannausbildung 
Teil 2. Für besonderen Einsatz wurden 
Tobias Rüst, Carlo Böttger und Steffen 
Wagner ausgezeichnet. Nach den Gruß-
worten der Gäste klang der Abend in 
geselliger Runde mit Essen und Geträn-
ken aus. � (FF Ebendorf)

Während der Jahreshauptversammlung der FF Ebendorf wurden Beförderungen und Ehrungen der Kameraden vorgenommen. Foto: FF Ebendorf
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Klimmek
Die Mehrmarkenwerkstatt
Inhaber: Tino Klimmek
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INSPEKTION
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KLIMASERVICE

Lindenallee 10 Firmenwhatsapp: 039203/6 27 40
39179 Barleben
Telefon 039203/627 40
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Mobil 01522/8 64 55 19
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Buch verlost
>> Im April-Heft hat der Mittellandku-
rier zwei Exemplare des Kinderbuches 
„Möhrenstarke Hasenpost" von Anne-
Kathrin Güldenpfennig und Angelique 
Lau verlost. Aus den Einsendungen 
hat das Team des Mittellandkuriers 
Kerstin Ohm und Nicole Leischwitz, 
beide aus Barleben, gezogen. In den 
kommenden Tagen überreichen wir 
die Bücher und sagen: „Herzlichen 
Glückwunsch!"� (aa)

Begegnungsstätte lädt ein
>> Das Mehrgenerationenzentrum 
Barleben im Breiteweg lädt auch im 
Mai zu mehreren Veranstaltungen in 
die Begegnungsstätte Barleben ein und 
freut sich auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher.
Am 11. Mai 2026 um 14:30 Uhr 
findet der Stammtisch für Seh-
schwache und Blinde statt. 
Veranstaltungsort ist das 
Obergeschoss der Volkssoli-
darität. Ebenfalls am 11. 
Mai 2026 um 14:30 
Uhr lädt die Orts-
gruppe der 
Volkssolidarität 
Wolmirstedt zu 
einer Nach-
mittagsver-
anstaltung in 
die Begeg-
nungsstätte 
ein.
Am 21. Mai 
2026 um 
14:30 Uhr wird 
der „Geburtstag 
des Monats“ der 
Ortschaft Barleben ge-
feiert. Für die Teilnahme 

wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von 
6,50 Euro erhoben.
Den Monatsabschluss bildet am 28. Mai 
2026 um 13:30 Uhr ein geselliger Bin-
go-Nachmittag. Der Unkostenbeitrag 
beträgt 8 Euro und beinhaltet Kaffee 
und Kuchen.

Ausblick auf Juni: 
2. Juni, 14 Uhr Begegnungsstätte 

Barleben, Diabetiker-
Selbsthilfegruppe
4. Juni, 14:30 Uhr 
Begegnungsstätte 

Barleben, „Quas-
selnachmittag“ 
der OG der 
Volkssolidarität
8.Juni, 14:30 
Uhr Begeg-
nungsstätte 
B a r l e b e n , 
S tammt i s ch 
für Sehschwa-

che und 
Blinde und 

Nachmittagsver-
anstaltung der OG 

der VS Wolmirstedt
� (aa)

Zwei Exemplare von „Möhrenstarke Hasenpost" 
haben wir verlost. � Foto: aa
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Mitten in Barleben: der Schmiedeplatz
>> Die Erklärungen zu den Monats-
blättern vom Kalender des Heimat-
vereins finden Sie hier im Mittelland-
kurier: 

Mai 2026
Im alten Dorfzentrum befindet sich 
einer der schönsten Plätze von Bar-
leben, der Schmiedeplatz. Er liegt 
an der Burgenser Straße bei der Ein-
mündung zur Ernst-Thälmann-Stra-
ße und zum Hirtentor. Bänke laden 
zum Verweilen ein. Die Bepflanzung 
bildet eine idyllische, kleine grüne 
Oase. In der Mitte des Platzes steht 
die Bronzeplastik eines Schmiedes 
mit Hammer und Amboss. Dieses 
Kunstwerk wurde vom Bildhauer Wer-
ner Bruning geschaffen. Am Tag der 
Deutschen Einheit 2005 wurde der bis 
dato namenlose Platz feierlich in den 
„Schmiedeplatz" umbenannt.
Doch warum ausgerechnet Schmie-
deplatz?
Wegen ihrer Geschicklichkeit nahmen 
Schmiede schon immer eine besonde-
re Stellung in einer Siedlungsgemein-
schaft ein. Bereits zu Zeiten der alten 
Heerstraße, die am jetzigen Schmie-
deplatz vorbeiführte, waren Schiffer, 
Handels- und Kaufleute, Handwerker, 
Bauern sowie der Adel ansässig und 
es gab sehr viel Arbeit für die Männer  
mit Amboss, Feuer, Eisen und Ham-
mer. Bei Grabungen im Umfeld von 
Barleben wurden Werkzeuge aber 
auch Hufeisen aus der Erde geholt. 

Daher ist es sehr wahrscheinlich, dass 
an der alten Heerstraße eine Schmie-
dewerkstatt lag. Als die Poststation 
im Dorf eröffnet wurde, erlebte das 
Schmiedehandwerk einen weiteren 
Boom. Doch erst im Geburtenregister 

von 1812-1842 des Kirchenbuches 
Barleben ist eine Schmiedewerkstatt 
nachgewiesen: „Die Frau des Schmie-
demeisters August Mahlfeld am 8. 
August 1812 einen Jungen, Joachim 
Mahlfeld, geboren hat.“ � (tp/pm)

1848 existierten im Dorf fünf Schmiedewerkstätten, 1907 waren es noch drei. Und 
zu DDR-Zeiten befanden sich um diesen Platz folgende Geschäfte. Diese sehen Sie in 
den kleinen Bildern rechts von oben nach unten: Die Bäckerei Hänel und die Schmiede 
Mahlfeld, das Lebensmittelgeschäft Braune sowie das Friseurgeschäft Schumacher 
In der unteren Bilderreihe sehen Sie das Industriewarengeschäft Schulze (bekannt unter 
den Barlebern als Pottschulze). Heute gibt es hier kein Gewerbe mehr. Lediglich wurde ein 
Mehrfamilienhaus (siehe Aufnahme in der unteren Bilderreihe 1. Bild) aufwendig saniert und zu 
einer Seniorenanlage für betreutes Wohnen umgebaut. � Repro: Amann

Inspektion • Klimaservice • TÜV (HU & AU)
Reifenservice & Einlagerung

Karosseriearbeiten • Lackierung
Autoglas- & Unfallreparatur

Inh. Kristin Oppermann

Haldensleber Str. 10
39179 Barleben OT Ebendorf

Telefon  039203 5436
E-Mail info@autowehling.de

Ihr Partner für Reparaturen rund um‘s Fahrzeug
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Kennen Sie schon unser 
neues Heizung-Sparpaket?

Eine neue Heizung zum Paketpreis ab 4.999 € inklusiv Nebenleistungen 
und natürlich ohne versteckte Kosten. Schauen Sie vorbei oder vereinbaren 
Sie eine Beratungstermin.

ab 4.999 €Komplettpreis

Lindenallee 14
39179 Barleben 
Tel. 039203/883863

4.999 €Komplettpreis

info@deta-magdeburg.de

Kontakte knüpfen beim Babytreff

>> Gerade in den ersten Lebens-
monaten eines Kindes verändert sich 
der Alltag von Familien grundlegend. 
Umso wichtiger sind Orte, an denen 
sich Eltern austauschen, Unterstüt-
zung finden und ihre Kinder erste so-
ziale Erfahrungen sammeln können. 
Mit dem Babytreff schafft der Verein 
LIBa „Besser essen. Mehr bewegen.“ 
e. V. genau diesen Raum.
Jeden Dienstag zwischen 9:45 und 
11:15 Uhr öffnet der offene Treff im 
Mehrgenerationenzentrum (MGZ), 
Breiteweg 147 (2. Obergeschoss), 
seine Türen für Mütter und Väter mit 
Babys und Kleinkindern bis zu ein-
einhalb Jahren. In entspannter und 
freundlicher Atmosphäre können die 
Kleinsten spielerisch neue Eindrücke 
gewinnen, ihre Umgebung entdecken 
und erste Kontakte zu Gleichaltrigen 
knüpfen.
Auch für die Eltern steht der Aus-
tausch im Mittelpunkt: Ob Fragen 
rund um den Alltag mit Baby, kleine 
Herausforderungen oder einfach das 

Bedürfnis nach einem Gespräch – der 
Babytreff bietet die Möglichkeit, sich 
unkompliziert kennenzulernen und 
gegenseitig zu unterstützen. Dabei 
bleibt die Teilnahme bewusst flexibel 
gestaltet: Familien können kommen 

und gehen, wie es in ihren Tagesab-
lauf passt.
„Uns ist wichtig, einen Ort zu schaffen, 
an dem sich junge Familien willkom-
men und gut aufgehoben fühlen“, sagt 
Evelyn Brämer, Vereinsvorsitzende 
von LIBa e. V. „Der Babytreff verbin-
det Spiel, Begegnung und Austausch – 
und stärkt damit nicht nur die Kinder, 
sondern auch die Eltern in dieser be-
sonderen Lebensphase.“ Die Teilnah-
me am Babytreff ist kostenfrei. Auch 
organisatorisch ist der Besuch unkom-
pliziert: Kinderwagen können prob-
lemlos mit ins Gebäude genommen 
werden, ein Fahrstuhl ist vorhanden.
Interessierte Eltern werden gebe-
ten, sich vorab anzumelden. Weite-
re Informationen sowie die Anmel-
dung sind direkt beim Verein LIBa 
„Besser essen. Mehr bewegen.“ e. 
V., Bahnhofstraße 26 in Barleben, 
telefonisch unter 039203 753910, 
per E-Mail an info@liba-bemb.de 
 oder über die Facebook-Seite www.
facebook.com/LIBaeV möglich. � (aa)

Im Babytreff können Eltern und Kinder Kontakte 
knüpfen.� Foto: LIBa



Baumaschinen und Kleinstmaschinenverleih.
Außenanlagen Gestaltung und Baggerarbeiten.

Schnell, zuverlässig, fair!

RBR GmbH
Inhaber Daniel Reichert

Barleben 
 

Telefon 0176/4761 0096
www.rbr-gmbh.de

Mail: d.reichert@rbr-gmbh.de

Mit unseren Maschinen für Ihren Bau
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Kira Brahm
Mobil: 0176-211 70 182

Ebendorfer Straße 19
39179 Barleben
Tel.: 03 92 03-96 97 41

logopaedie-kira@gmx.de
www.logopaedie-kira.de

+ + Nachrichten im Bild + + Nachrichten im Bild + +

Bei einer Bürgerversammlung Anfang April hat die Deutsche Bahn ihre Pläne zum Ausbau des Bahnhofs in Barleben vorgestellt. Rund 50 Anwohnerinnen und Anwohner sowie andere Interessierte waren in den Gemeindesaal im Komplex Mittellandhalle gekommen, um sich über die Pläne zu informieren oder auch ihre Bedenken zu äußern. Für Kritik sorgte vor allem die geplante Schließung des Bahnübergangs Buschweg und die damit verbundene Einrichtung eines 750 Meter langen Abstellgleises für Güterzüge. Der Bahnübergang soll durch einen Fußgängertunnel ersetzt werden. Betroffene Anwohnerinnen und Anwohner fürchten unter anderem eine erhöhte Lärmbelästigung durch die abgestellten Güterzüge und teils weite Umwege durch den Wegfall des Bahnübergangs.  �
Fotos: Ariane Amann

Seit 2009 laufen Barleber Seniorinnen jeden Mittwoch ihre 3.000 Schritte 

– und haben damit eine kleine Tradition geschaffen. Was einst als Aktion 

des Landesapothekerverbandes unter dem Motto „3.000 Schritte für 

die Gesundheit" begann, ist in Barleben längst fester Bestandteil des 

Alltags geworden. Am 23. September 2009 startete die erste Runde – 

und als die offizielle Aktion endete, liefen die Barleber einfach weiter. 

Vor wenigen Wochen wurde ein besonderer Meilenstein erreicht: der 700. 

Apothekenlauf. Treffpunkt ist jeden Mittwoch um 14 Uhr an der Löwen-

City-Apotheke im Breiteweg. Das Herzstück der Gruppe ist Roswitha 

Kus, die von Anfang an dabei ist und akribisch Buch führt. 29 DIN-A4-

Seiten umfasst ihre Kladde mittlerweile: jedes Datum, jedes Wetter, jede 

Teilnehmerzahl. Bis zu 23 Personen kamen schon mit. Gelaufen wird bei 

fast jedem Wetter.  � Foto: privat
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+49 1590 2012341
ds@sanow-immobilien.de
www.sanow-immobilien.de

BEGINNE

Immobilienservice aus einer Hand!

heute
dein Immobilien-

vorhaben

u.a. Beratung, Bewertung, Verkauf

Verwaltung von

Immobilien aller Art

(auch WEG- und

SEG-Verwaltung)

Bewertung

-

Verkauf

-

Vermietung

 JJ&&JJ  IImmmmoobbiilliieenn                JJ&&JJ  HHaauussvveerrwwaallttuunngg

Fabrikenstr. 4, 39124 Magdeburg

Telefon: 0391/5313897 ▪ Fax: 0391/5313899

Mobil: 0170/1833182 ▪ E-Mail: hennermueller@web.de

SSeenniioorreennwwoohhnnaannllaaggee  „„FFrraannzziiSSkkaa““

Seniorengerechte Wohnungen mit Pflegedienst

Burgenser Str. 13

 39179 Barleben

Tel.: 0170/1833182

 hennermueller@web.de

Verwaltung von

Immobilien aller Art

(auch WEG- und

SEG-Verwaltung)

Bewertung

-

Verkauf

-

Vermietung

 JJ&&JJ  IImmmmoobbiilliieenn                JJ&&JJ  HHaauussvveerrwwaallttuunngg

Fabrikenstr. 4, 39124 Magdeburg

Telefon: 0391/5313897 ▪ Fax: 0391/5313899

Mobil: 0170/1833182 ▪ E-Mail: hennermueller@web.de

SSeenniioorreennwwoohhnnaannllaaggee  „„FFrraannzziiSSkkaa““

Seniorengerechte Wohnungen mit Pflegedienst

Burgenser Str. 13

 39179 Barleben

Tel.: 0170/1833182

 hennermueller@web.de
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Ernst-Thälmann Straße 21e, 39179 Barleben

6
www.wirtschaftsball.de

7. November 2026
Mitteeandhaae Barleben

Der Wirtschaftsball ist kein gewöhnlicher Abend. Er ist Bühne,
Netzwerk und Statement zugleich. 
2026 wird nicht größer, nur noch besser...und wieder limitiert!

Frank Goldmann
Breiteweg 99 . 39179 Barleben

Telefon: 0177 2303360
EEMail: info@wirtschaftsball.de

EventWerk UG
(haftungsbeschränkt)

Mit Esprit führen Susi Brandt und
Martin Hein durch den Abend,

während die Band Ventura Fox den 
musikalischen Rahmen stimmungs-

voll gestalten. Künstlerinnen
und Künstler aus der Region und
darüber hinausdarüber hinaus setzen eindrucks-

volle Akzente und verleihen
der Gala besonderen Glanz.
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Für kulinarische Höhepunkte sorgen
an diesem Abend unter anderem
Freimanns Catering, Shaker Girls,

Joli Perlage, Bottle & Pipe und 
Coffee-Bike Goldberg – ein

harmonisches Zusammenspiel
regionaler Genusskunst aufregionaler Genusskunst auf

höchstem Niveau.
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Kontakt
Telefon 03921 918 418
Email  info@swb-burg.de
Web  www.stadtwerke-burg.de

Stadtwerke Burg GmbH
Niegripper Chaussee 38a
39288 Burg

www.stadtwerke-burg.de/sonnendach

Wir beraten Sie gern!
Ihr Ansprechpartner:

Dirk Hebisch
Vertrieb Erneuerbare Energien

0151 708 070 83
dirk.hebisch@swb-burg.de

Ihr Dach hat mehr drauf!
MIT UNS SCHNELL & UNKOMPLIZIERT

ZUR EIGENEN  P V -Anlag e

STADTWERKE BURG
Ihr Jerichower Landwerk
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Alles neu 
hört der Mai
wieder die schönen Dinge hören...

Jetzt
kostenlosen
Hörtest
machen!

KLANGWERK · Breiteweg 47 · Barleben · 039203/ 51 87 90


